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Worir>ort. 

Indem der Verfasser diesen elften Bericht über die 
livläudische Geschichtsliteratur erscheinen läßt, kann er 
nicht umhin allem zuvor Deujeuigeu, die ihn durch Zu­
sendung von Notizen und Angaben in seiner Arbeit un­
terstützt haben, seiueu besteu Dank zu erstatten; zugleich 
aber spricht er wiederum die schou oft gethaue Bitte aus, 
zur Herstellung des Berichtes für das Jahr 1893, ihm 
gleichfalls Beihilfe gewähren zu wolleu. 

Riga, im Oetober 1893. 

I)!-. ^rtllnr poclchau. 
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Nachträge. 

Nachzutragen siud: für das Jahr 1878 die vou 
3. Lankin lettisch geschriebenen „Vaterländische Ge­
schichten und Begebenheiten, für unsere Schulen 
verfaßt". 

Im Jahre 1889 hat W. Aiparski als Mauuscript 
gedruckt eine Erörterung „Zur Verfassuugssrage iu 
Livland"^) erscheinen lassen. 

Für das Jahr 1891 der Artikel: „Ein livläu-
discher Generalsnperintendent",^) ferner die „Han­
seakten aus England 1275—1412"/) bearbeitet von 
Karl Kunze, als sechster Band der „Hansischen Geschichts­
quellen" erschienen. In einer Arbeit von Wilhelm SilltM'. 
„Matrikel des akademischen Gymnasiums inHam­
burg "/) kommen mehrfach die Namen von aus Riga, 
Reval uud Dorpat stammenden Persönlichkeiten vor, die in 
dem Aufsatze „Das akademische Gymn a s i n m in Ham­
burg, 1613- 1883" 6) besonders aufgeführt werden. 

nvtiblcuuis lZ^lti^jg, preskseü 
IQUÜ8U 8l!0lg.1irQ 8Är^8titi no Riga, Gebr. 
Busch, 1878. 

2) Riga, Jouck u. Poliewsky, 1889, S. 48. 
Allgemeine Zeitung, Beilage Nr. 28, 1891. 

^ Halle, Buchhandlung des Waisenhauses, 1891, S. 58 
u. 404. — F. Libermann, Deutsche Litetr.-Ztg. 9!r. 46, 
p. 1493—1496, 1892. 

5) Hamburg, 1891. 
Rigaer Tagebl. 32, 1892. 



Das in holländischer Sprache von C. C. Illlltübtlk 
herausgegebene Werk: „Ver-sla^ aan K-g.au äs een 
o u ä e i ' ^ o k k  i u  ä s  a r o k i s v e u  v a n  R u ^ s l a u ä  
t e n  d a t k  ä s i -  X e ä s i  l a u ä  s e l i e  K k s e l t i e ä s u i K ^ ' )  
bietet Mittheiluugeu aus russischen Sammluugeu, aus 
denen die russischen Borlagen der Bearbeiter ins hol­
ländische übersetzt hat; für sein Werk hat der Verfasser 
die Sammlungen in Petersburg, Moskau und Dorpat 
benutzt. 

Von dem „Verkehrs- uud Adreßbuch der baltischen 
Provinzen", herausgegeben vou W. Krotytl', ist der 
erste Baud uuter dem Titel: „Rigasches Verkehrs-
uud Adreßbuch"^) erschieueu. 

klnilllir pulnski hat eine in polnischer Sprache ver­
faßte historische Skizze: „Aus dem Lebeu einer knr-
ländischen Fürstin"^) verfaßt, in welcher das Leben 
der Franziska Krasinska, Gemahlin des knrländischen Her­
zogs Karl von Sachsen behandelt nnd besonders ihre Be­
ziehungen zur Cousöderatiou vou Bar (1768) ausein­
andergesetzt werden. Dem auch für die Geschichte Kur­
lands nicht unwichtigen Buche siud die Briefe der Fran­
ziska Krasinska an ihren Oheim, den Bischof Adam 
Krasinski aus den Jahren 1769—1772 beigefügt. 

Für das Jahr 1883 ist nachzutragen das „Revaler 
Schachalbum für 1883"'") vou F. ^melnng. 

5) op clsi- w^sstelcl. s' Gravenhage, 1891. 
— ekr. R. Hausmann, Gött. gel. Anzeig. Nr. 18, 1892. 

") Riga, 1891. Im Selbstverlage der Herausgeber. 
") XsikMss Lizkie Ui8toi-^e^n^ 

1>n1u.8ki6A0. Lklg.6 (?Iovn^ v X8ikAarni (?edetb-
nei'Ä i VVs>Iti'u a. 1899. 

Dreißig Revaler Schachpartien; mit 7 Diagranunen. 
Reval, 1883. S. 29. 
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Für das Jahr 1879 ist nachzutrageil die Arbeit von 
F. Äineillllgl „Estnische Bauernhochzeit ans dein 
Gute Kunda ^nuo 1643".") 

Rassisch geschrieben ist die Arbeit von I. Llltschisky: 
„Versuch einer Reform der bäuerlichen Verhält­
nisse in Kurland".^) 

Ueber „Die Letten Polnisch-Livlands" ^) hat 
SttplMM !llanows!:a ein ethnographisches Bild in 
polnischer Sprache gezeichnet. 

Von Gras HlltttN-C;apsKi ist, ausgestattet mit zwölf 
Tafeln, der vierte Band des „ Cataloges der polnischen 
Medaillen- und Münzensammlung"") in franzö­
sischer Sprache herausgegeben. 

Eine russisch geschriebene Broschüre handelt: „Von 
dem Studentenleben in Dorpat",^) eine andere 
von Tschllschikow über „Die Belagerung Re-
vals, 1570—1571" 16) und in den von Schafranow 
(russisch) herausgegebenen „ Histori s ch e n M a terialie n 
ans dem Archive des Ministeriums der Kaiser­
lichen Apanage"") ist ein Aufsatz enthalten, der den 

") Reval, Kluge u. Ströhme, 1879. S. 40. 
Nordischer Bote, Jauuar-Heft, 1891. 

InklÄnt pc»l8lviel^ vdrÄ? Ini: 
clo iintiopolc»^. Kr-i-sovs (Krakau), 1891. Bd. 15., 

x>. 181—282. 
^^) eÄtalvAue cls la cvllkotion dss m«(1g.ills8 st rnonng-iks 

?0l0nai868. Bd. IV, S. 381 -l- 71. Lraeovis, w. ^ne^o 
et Lo., 1891. 

'5) 0 c'i^Aöii'ieKoii )«ii^iiii ü'i. „l^uista uoii nio-
vsi'ö" lü. ^zinoipa-i-is 1V1. ?»I. Oraeio^eLli^a. 1891. 

^) Moskau, Universitätsthpographie. 1891. S. 59. 
IIIa>i>pAiiovi.. H. lleiopiiieoicie iisi, 

xiiNÄ ^lnuiicrepe^iza I"oe^Mpeil!öuiii>ixi> ^i.mvcK'i. 
1. 0. Ilerepö^pii. 1891. Darin: HexeuiieKA nosia Z. 


